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Berufliche Perspektiven mit einem Archäologiestudium 
Im Porträt: Absolvent*innen archäologischer Fächer 

 

 
Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen (max. 850 Zeichen pro Feld). 
 

 

Datum des Interviews:  
Mai 2026 
 

 

Vorname, Name und ggf. Titel: 
Dr. Hannah Mönninghoff 
 

 

1.) Berufliches Profil 
 

Was machen Sie aktuell beruflich? Was sind Ihre Aufgaben? 
 
Ich bin seit 2021 Mitarbeiterin des CareerCenters der Universität Hohenheim. 
 
Meine Hauptaufgaben: 
(1) Beratung: Studierende aller Studienfächer können sich individuell beispielsweise zu 
Berufswahl, Karriereplanung und allen Fragen rund ums Bewerbungsverfahren beraten 
lassen. 
(2) Weiterbildungsprogramm: Konzeption, Organisation und Betreuung von Vorträgen, 
Workshops und Seminaren zu Bewerbung, Selbstreflexion/Orientierung, Soft Skills und 
Business Tools. Es ist spannend zu erarbeiten, welche Kompetenzen Studierende für den 
Berufseinstieg benötigen und dazu mit professionellen externen Trainer:innen Formate zu 
erarbeiten. Ich unterrichte einige der Veranstaltungen auch selbst. 
(3) Kommunikation: Bekanntmachung der Angebote bei Studierenden und Kolleg:innen 
über diverse Kanäle 
 
Dazu kommt die Mitarbeit beispielweise in Projekten, bei Sonderveranstaltungen und in 
Uni-Gremien. 
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Welche beruflichen Stationen haben Sie durchlaufen?  
 
2012 – 2017 Promotion Vorderasiatische Archäologie (Uni Bern) 
 
2015 – 2021 Wissenschaftliche Assistenz & Mitarbeiterin in archäologischem 
Ausgrabungsprojekt (verschiedene befristete Anstellungen, Uni Bern) 
Als wissenschaftliche Assistenz war ich für Lehre, Studierendenbetreuung und 
administrative Aufgaben zuständig. Als Projektmitarbeiterin habe ich im Feld verschiedene 
Aufgaben gehabt und darüber hinaus bei der Dokumentation, Datenverwaltung und 
Publikation mitgearbeitet. 
 
2019 – 2020 Post-Doc Mobilitätsstipendium 
Forschungsaufenthalte in Istanbul und Nikosia 
 
seit 2021 Mitarbeiterin des CareerCenters der Universität Hohenheim 
Zunächst Anstellung für ein befristetes Digitalisierungsprojekt, später unbefristete 
Anstellung für o.g. Aufgaben. 
 

 

Mit welchem Berufsziel haben Sie Ihr Studium begonnen?  
 
Ich habe das Studium ohne klares Berufsziel und aus reinem Interesse für die fachlichen 
Inhalte begonnen. 
 

 

Hat sich Ihr Berufsziel im Studium verändert? Wenn ja, warum? 
 
Während des Studiums habe ich beobachtet wie unsicher und fordernd eine akademische 
Karriere ist, weshalb ich eine Offenheit und ein Interesse an alternativen Berufswegen, in 
die ein Quereinstieg möglich ist, entwickelt habe. Da mir das wissenschaftliche Arbeiten viel 
Spaß gemacht hat, habe ich mich nach dem ersten Abschluss aber doch für eine Promotion 
entschieden. 
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2.) Studium und Ausbildung 

 

Was haben Sie mit welchem Studienabschluss wo studiert?  
 
Magister-Studium: Vorderasiatische Archäologie, Nebenfächer: Altorientalische Philologie, 
Religionswissenschaft; Ludwig-Maximilians-Universität München (und ein Erasmus-
Semester an der Universität Leiden in den Niederlanden) 
 
Promotion: Vorderasiatische Archäologie; Universität Bern, Schweiz 
 

 

Wie haben Sie sich während des Studiums beruflich orientiert (Praktika o. ä.)?  
Hatte dies Einfluss auf Ihre spätere Berufswahl? 
 
Ich habe während meines Studiums Praktika thematisch breit gestreut: neben diversen 
Grabungspraktika im In- und Ausland habe ich auch die Arbeit in einem Verlag mit 
historischer Ausrichtung kennengelernt und ein Praktikum im Auswärtigen Amt gemacht. 
Diese diversen Erfahrungen haben mir gezeigt, dass ich mich für viele Themen begeistern 
kann, mich in ganz verschiedenen Kontexten wohlfühle und verschiedene Stärken 
einbringen kann. 
 
Rückblickend habe mit auch meine Nebenjobs in Gastronomie, Kundenservice und 
Einzelhandel dabei geholfen, Serviceorientierung als persönliche Stärke zu erkennen und zu 
entwickeln, die für meine aktuelle Tätigkeit sehr wichtig ist. 
 
Meine Jobs und Praktika haben mir auch die Angst davor genommen „später keinen Job zu 
bekommen“, da ich gesehen habe, dass viele Berufsfelder durch Quereinstieg besetzt 
werden. 
 

 

Wie haben Sie nach dem Studium den Übergang in die Berufswelt erlebt? 
 
Meine erste Stelle als Lehrstuhl-Assistenz hatte ich bereits während des Promotions-
Studiums nebenher, weshalb der Übergang fließend war und die Promotions-Zeit mich gut 
darauf vorbereitet hat. 
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3.) Kompetenzen und Skills 
 

Welche fachlichen Qualifikationen waren bzw. sind für Ihren beruflichen Werdegang 
besonders wichtig?  
 
In meiner aktuellen Tätigkeit hilft mir vor allem die durch das archäologische Arbeiten 
erlernte Fähigkeit Wissen und Sachverhalte systematisch zu betrachten, weshalb ich mich 
in neue Themen schnell einarbeiten und vernetzt denken kann.  
 
Ich habe mir immer die Zeit genommen, Themen, die mich rechts und links meiner 
aktuellen Tätigkeit noch interessiert haben, zu erarbeiten. Aus meinem Interesse an 
Hochschuldidaktik folgend, habe ich eine Weiterbildung im Bereich E-Learning-Entwicklung 
gemacht, mit der meine Bewerbung am CareerCenter Hohenheim Erfolg hatte. 
 

 

 

 

Welche persönlichen Eigenschaften haben Ihnen auf Ihrem Karriereweg besonders 
genutzt und warum? 
 
Ich bin mit Offenheit und Flexibilität an meine berufliche Entwicklung und Orientierung 
herangegangen. Das hat mir dabei geholfen Frustration zu vermeiden und berufliche 
Chancen zu erkennen, wenn sie sich geboten haben. Das Interesse an neuen Themen und 
Lernbereitschaft machte mir den Berufswechsel einfacher. Für meine aktuelle Tätigkeit als 
Beraterin bringe ich Empathie und ehrliches Interesse an anderen Perspektiven mit, 
weshalb es mir leichtfällt personenzentriert zu beraten und – ganz wichtig! - mir diese 
Arbeit viel Spaß macht. 
 
Es hat mir immer geholfen meinen beruflichen Weg eigenverantwortlich und proaktiv zu 
beschreiten: niemand wartet auf mich und ich muss mich selbst um meine nächste Chance 
bemühen. Aber ich habe auch die Freiheit meinen Weg selbst zu wählen. 
 

Welche zusätzliche Fähigkeit oder Fertigkeit hätte es Ihnen einfacher gemacht, 
erfolgreich im Beruf zu sein? 
 
Rückblickend hätte es mir für eine akademische Karriere geholfen im Studium mehr 
wissenschaftliche Methoden und Transferkompetenzen zu erlernen. 
 



  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

AG Wissen schafft Karriere 

________________________________________________________________________________ 

5 
 

 
 

4.) Fazit und Ausblick 
 

In der Rückschau betrachtet – würden Sie heute etwas anders machen? 
 
Ich hätte Studium und Promotion nicht so schnell durchziehen müssen. Ich halte es 
rückblickend nicht für wichtig vor 30 promoviert zu sein und hätte mir mehr Zeit für meine 
persönliche Entwicklung geben können. 
 

 

Wie entwickelt sich Ihr Berufsfeld gerade, welche Chancen und Herausforderungen 
sehen Sie? 
 
Die Aufgaben der Career Services an Universitäten werden vor dem Hintergrund der 
Heterogenisierung von Bildungswegen und Berufsbildern immer wichtiger: die individuelle 
Orientierung und Kompetenzentwicklung während des Studiums kann ich als Mitarbeitende 
im CareerCenter Hohenheim mit Expertise und Struktur begleiten. Es ist spannend aber 
auch herausfordernd die raschen Transformationen auf dem Arbeitsmarkt zu beobachten 
und in der täglichen Arbeit zu berücksichtigen. 
 

 

Welchen persönlichen Tipp geben Sie Studierenden für ihre berufliche Entscheidung?  
 
Es ist normal nicht den einen „Traumberuf“ zu haben und wahrscheinlich gibt es nicht nur 
die eine „richtige“ Entscheidung für den nächsten Schritt auf deinem Weg in den Beruf. 
Bleibe offen und neugierig, sodass du Chancen nicht verpasst. 
 

 


